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TTrriibbüünnee

1. Herren verliert trotz gutem Spiel 
das Derby 



... sagte der legendäre Eintracht Frank-
furt-Trainer Dragoslav Stepanovic 1992. 

Damit ist der hessisch 
babbelnde Coach be-
rühmt geworden. Die 
Übersetzung für nord-
deutsche Augen und 
Ohren lautet: Das Le-
ben geht weiter. 

Er meinte, dass jede 
Niederlage, so schmerz -

lich sie sein mag, immer überwunden 
werden kann. Und er wusste, wo-
von er sprach, hatte er doch mit 
seiner Mannschaft gerade die 
Deutsche Meisterschaft vergeigt.

So schlimm war unsere Der-
by-Niederlage gegen HEBC bei-
leibe nicht. Wir starten gerade in 
die Saison, liefern uns spannende 
Fights mit unseren Gegnern und 
wenn wir als Sieger  vom Reinmüller-
platz gegangen wären, hätte man sich 
nicht verwundert die Augen gerieben. 

Eine 1:3 Niederlage nur mit Pech zu 
entschuldigen, ist aber sicher nicht richtig. 

Die Absteiger aus der Oberliga spiel-
ten die wenigen Chancen, die wir ihnen 
boten, besser aus als wir und waren vor 
dem Kasten effektiver. Die Kette stand 
weitgehend sicher. Die Bank pushte die 
Mannschaft extrem, man spürte, die 
wollen wirklich was, fühlen sich viel-
leicht sogar in der Pflicht zu gewinnen.

Dennoch: Die rote Karte gegen Sa-
mu war zwar vertretbar, aber hart (war 
er wirklich letzter Mann?), die frühe 
Verletzung von Leon, zwei Lattentreffer 

von Jon, da kam schon einiges zusam-
men. 

Insgesamt haben unsere Jungs ein 
überdurchschnittliches Landesliga-Spiel 
abgeliefert. Die Niederlage ist zwar bit-
ter, aber am Freitag Abend haben wir 
gegen Harksheide schon wieder Gele-
genheit, zu zeigen,  dass wir gegen ein 
Spitzenteam bestehen können.   

Lasst uns über diesem Spiel nicht 
vergessen, dass zahlreiche andere ETV-

Teams sehr erfolgreich am vergan-
genen Wochenende bestanden: 
Unsere 2. Herren gewannen 9:0 
gegen West-Eimsbüttel. 

Die U19 gewann ihr Regio-
nalliga-Auftaktspiel 6:2 bei FT 
Braunschweig und die U17 

machte es vom Ergebnis her 
noch ein bisschen besser und 

schlug SV NA mit 7:1, ebenfalls in 
der Regionalliga. Unsere 1. Frauen taten 
es den 1. Herren allerdings gleich und 
verloren das Derby gegen Grün-Weiß 
Eimsbüttel knapp mit 2:3. 

Jede Menge packender Amateur-
sport, das bieten unsere Mannschaften 
auch an diesem Wochenende – seien Sie/
seid ihr dabei!

Mit sportlichen Grüßen
Ihr/Euer Michael Richter
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Auf ein Wort

Lebbe geht weider ...



Wir begrüßen Spieler, Offizielle und 
Anhänger von  TuRa Harksheide herz-
lich am Loki. Nach SV HR und HEBC 
auswärts erwarten wir nun einen Gegner 
aus dem engsten Favoritenkreis daheim.

Starkes Vorjahresergebnis, starker Start
TuRa hat mit fünf Siegen aus fünf Spie-
len einen Traumstart hingelegt. Die ver-
gangene Saison schlossen die 
Norderstedter als Sechste ab. Mit dem 
HSV 3, Paloma und Union 
Tornesch stiegen drei vor ihnen 
platzierte Vereine in die Oberli-
ga auf, Niendorf 2, der Vierte, 
ist im Umbruch und der Fünf-
te, FC Türkiye, hat die Staffel 
gewechselt. In der Rückrunde 
der Spielzeit 18/19 war TuRa das 
drittbeste Team. Klar, dass sie nun als 
Meisterschaftsfavorit gehandelt werden. 

Favorit ohne Aufstiegsambitionen?
TuRa hat seine junge Mannschaft im 
Sommer mit den talentierten ETV-A-
Junioren Jonah Basmer (Tor) und Yan-
nick Fischer (Mittelfeld) verstärkt. Beide 

sind fußballerisch bestens ausgebildet.
Die eine oder andere Niederlage in 

der Vorbereitung veranlassten Trainer 
Jörg Schwarzer im Fussifreunde Son-
derheft 19/20 zu der etwas wider-
sprüchlichen Aussage, einerseits nicht 
das erlärte Ziel zu haben aufzusteigen, 
andererseits aber schon Meister werden 
zu wollen. Man wird sich in Harksheide 
entscheiden müssen: beides geht nicht.

Summa summarum... 
... läßt sich feststellen: Die 
Harksheider werden sich in der 
Saison sehr anstrengen müssen, 
um ihrer Favoritenrolle nicht ge-
recht zu werden. In den ersten 
fünf Spielen hat es mit dem Ver-

lieren jedenfalls noch nicht ge-
klappt. Schaun wir mal, ob wir ihnen 

beim Nichtaufsteigen heute behilflich 
sein können. [UL]

Gäste 1. Herren

6. Spieltag: TuRa Harksheide
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Vereinsname: Turn- und Rasensportverein Harksheide e.V.
Heimtrikot: blau
Platzierungen im 3. Jahrtausend 

schlechteste: 9. Platz Kreisliga - 2006
beste: 3. Platz Landesliga - 2015
vergangene Saison: 6. Platz Landesliga

Letztes Punktspiel gegen den ETV: TuRa - ETV 3:0 (14.03.2014)
Aktuell 

Tabellenstand: 2. Platz, 15 Punkte, 18:3 Tore
Bester Torschütze: Leon Jukka Schulz, 4 Tore
Fairness-Tabelle Hammonia: 8x Gelb, Quote 1,6, 2. Platz

Als Schiedsrichter ...
...  der heutigen Begegnung begrüßen wir 
sehr herzlich Jarno Wienefeldt (VfL Loh-
brügge). An der Linie laufen Tim Kossek  
(SC Wentorf) und Nino Rüdian (VfL Loh-
brügge) auf. 
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1. Herren Statistik

Blick zurück: Spieltag 4 und 5

... findet statt am 
Sonntag, den 8. September 2019, 
um 15:00 Uhr, bei Blau-Weiß 96, 
Achter de Weiden 1, 22869 Schenefeld
HVV: Bus 5 dann Bus 22 dann Bus 2

Unser nächstes Auswärtsspiel ...

Blick nach vorn: Spieltag 6 und 7
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Die Fußballabteilung des ETV bedankt sich bei folgenden Unterstützern:
· 11teamsports · Autohaus Wehner Hyundai · 

· Agaplesion Diakonieklinikum Hamburg · EDEKA Niemerszein · 
· Eimsbütteler Nachrichten · Glaserei Struckmann · 

· Hansa Taxi · Leihhaus Werdier · 
· Osterstraße e.V. · Sportplatz- und Plakatwerbung Hegel · 

Kader 1. Herren



Ein paar Fragen an ...
... an Simon Mensah und Eddy Sambou, zwei ETV-Urgesteine, die im letzten 
Heft zu Mannschaftspapas ernannt wurden.
Tribüne: Moin ihr beiden Maschinen! 
Den ETV kennt ihr beide gut und ihr 
habt hier schon in unterschiedlichsten 
Teams agiert. Was macht die 
Mannschaft aus dieser Saison besonders 
und unterscheidet sie von den 
vorherigen Teams?

Simon: Wir haben viele sehr 
talentierte Spieler, die 
fast alle aus der 
eigenen Jugend kom -
men. Die Jungs und 
ich sind auf dem Platz, 
aber auch in der 
Kabine auf einer Wel -
len länge. Die Stim -
mung ist wirklich gut 

auch wenn ich manchmal merke, dass 
ich alt geworden bin, wenn ich die Jungs 
reden höre. Die Mannschaft ähnelt mei -
ner alten Mannschaft sehr. Wir waren 
auch eine starke Einheit und haben uns 
auf und neben dem Platz super 
verstanden. Wie wir alle wissen, endete 
das Ganze mit dem Pokalgewinn 2011. 
Wäre mir recht, wenn wir etwas ähnlich 
Tolles erreichen.

Eddy: Ich denke die Mannschaft ist 
zwar sehr jung, hat aber eine un glaub -
liche Qualität. Außerdem ist der Kader 
sehr breit und wir sind auf vielen 
Positionen wirklich doppelt stark 
besetzt, was zu Konkurrenzkampf 
führt.  Man hängt sich dadurch im Trai -
ning mehr rein und kann sich so 
individuell verbessern. Dass wir acht 
Spieler aus der eigenen Jugend 

bekommen haben, ist auf jeden Fall eine 
Verstärkung. Wir sind froh, die Jungs 
dabei zu haben.
Tribüne: Euch wurde im letzten Heft 
der Papa-Status im Team zugesprochen. 
Habt ihr die jungen Wilden denn im 
Griff? 

Eddy: Ja im Griff haben wir die 
schon, auch wenn 
einige sehr verrückt 
sein können. Nee, aber 
man merkt schon, dass 
der nötige Respekt da 
ist, was aber auch 
selbstverständlich sein 
sollte. Das Verhältnis 
zu den „jüngeren 

Spielern“ schätze ich als sehr gut ein 
und so alt bin ich selber ja auch noch 
gar nicht.

Simon: Papa-Status ist ein lustiger 
Begriff. Er ist natürlich zutreffend, da 
ich dieses Jahr der älteste Spieler in der 
Mannschaft bin. Ich denke, dass die 
ganzen jungen Spieler aber verant -
wortungsvoll an ihre Aufgaben hier in 
der Mannschaft herangehen. Dass ein 
gestandener Spieler wie ich ab und zu 
mal was sagen muss, ist, denke ich, ganz 
normal.
Tribüne: Was traut ihr der Mannschaft 
im Herrenbereich noch zu und wo seht 
ihr Gefahren für das junge Team? 

Eddy: Ich traue der Mannschaft viel 
zu. Wir haben eine starke Truppe. 
Leider haben wir jetzt ein paar Punkte 
liegen lassen, was am Ende ent -

1. Herren Interview
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Interview 1. Herren/Schiris

Schiedsrichter-Lehrgang im Oktober 2019
Für unsere fleißige Schiedsrichtergrup-
pe, die in der vorigen Saison über 570 
Spiele geleitet hat, suchen wir dringend 
neues Personal! Wer zuverlässig, selbst-
bewusst und körperlich einigermaßen fit 
ist, darf sich gerne bei mir melden und 
für den nächsten Lehrgang im Oktober 
2019 anmelden.

Gesucht werden Jungs und Mädchen 
(ab 14 Jahren, nach oben offen) als An-
wärter, die sich für das Ehrenamt des 
Schiedsrichters interessieren.

Der nächste Lehrgang findet voraus-
sichtlich im Oktober im Clubheim des 
SC Sternschanze statt. 

Als geprüfter Schiedsrichter bist du 
beitragsfrei, wirst von uns ausgestattet, 

verdienst dir ein kleines Taschengeld, 
lernst den Umgang mit den unter-
schiedlichsten Menschen und hast mit 
dem Ausweis zu allen Spielen im DFB-
Gebiet freien Eintritt!

Anmeldung bitte beim Schiedsrich-
ter-Obmann Roland Köbe! 

(roland.koebe(at)wtnet.de)
Tel. 040 – 526 32 73 oder 
     0176 – 290 55 147

scheidend sein kann, aber die Saison ist 
ja noch jung. Die Gefahren sehe ich 
darin, dass wir eventuell Spiele gegen 
vermeintlich schwächere Gegner zu 
locker angehen, besonders wenn wir 
davor eine Siegesserie hatten. An der 
Mentalität müssen wir dann gemeinsam 
als Team arbeiten.
Simon: Ich denke die Mannschaft 

hat in dieser Zusammenstellung die 
Chance, den direkten Aufstieg zu 
schaffen. Wir haben bis jetzt schon ein 
paar sehr gute und auch eindrucksvolle 

Spiele gezeigt. Wenn die Jungs weiter so 
fokussiert bleiben und diszipliniert 
spielen, sehe ich gute Chancen für einen 
Platz unter den ersten drei.

Die Gefahr bei so jungen Spielern 
ist, dass sie vielleicht ein bisschen 
abheben, wenn sie in ihrer ersten Her -
rensaison schon so erfolgreich Fußball 
spielen. Darauf wird das Trainer-Team 
aber sicher achten und ich auch ;) 
Tribüne: Vielen Dank für das Inter-
view und noch viel Erfolg und Spaß!

[JH]



LL Hammonia, 4. Spieltag, 16.08.2019
ETV - SC Hansa 11 7:0 (3:0)
Aufstellung ETV: Matthäi – M. Bolz, 
Olayisoye, Sambou (64. Min. Mensah), 
Mierow – Hölscher, Eggers, Töremis, Nawaz 
(71. Min. Houndjame) – Gerszke (71. Min. 
Erdal), L. Bolz
Tore: 1:0 Gerszke (16. Min.), 2:0 Gerszke 
(28. Min.), 3:0 L. Bolz (32. Min.), 4:0 
Gerszke (47. Min.), 5:0 Mensah (71. Min.), 
6:0 Mensah (77. Min.), 7:0 L. Bolz (80. 
Min.)
Besondere Vorkommnisse: Rote Karte 
Hansa 11 (57. Min.), Gelb-Rote Karte Han-
sa 11 (76. Min.)

1. Herren Spielberichte
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In einem erwartet hitzigen Eimsbüttel-
Derby unterlag der ETV beim Lokalri-
valen HEBC mit 
1:3. Nach einem 
stimmungsvollen 
Auftakt mit Ein-
lauf-Kindern be-
gannen die Gast -
geber auf dem 
Reinmüller stark 
und zeigten sich 
körperlich sehr 
präsent. Mit einem 
Kracher an die 
Unterkante der 
Querlatte läutete 
Jon Pauli dann die 
vorläufige Wende 
für den ETV ein. 
Der HEBC verlor 
seine Selbstverständ -
lichkeit und der 
ETV übernahm 
Stück für Stück die 
Kontrolle über das 
Spiel. Mit einem platzierten Freistoß 
nach Foul an Hammed Nawaz, erzielte 
Mert Erdal den Führungstreffer. 

In der 43. Minute ereignete sich die 
Schlüsselszene des Spiels: Ein HEBCer 
hatte sich an Samuel Olayisoye vorbei-
gespielt, war bereits auf dem Weg zum 
Tor, als er von Samu an der Hacke ge-
troffen wurde und zu Fall kam. Ein un-
strittiges Foul, was vom Schiedsrichter 
als Notbremse gewertet wurde und au-
ßer der roten Karte für Samu einen 
Freistoß aus guter Distanz nach sich 
zog. Nach dem Verlust des Innenvertei-

Im Duell der vorjährigen Bezirksliga-
meister Nord und West wuchs der ETV 

am heutigen Abend 
über sich selbst 
hinaus und deklas-
sierte den bis dato 
verlustpunkfreien 
SC Hansa 11 mit 
7:0.

Lewis Gerszke 
mit Dreier- sowie 
Leon Bolz und Si-
mon Mensah je-
weils mit Doppel -
pack ließen dem 
SC Hansa mit den 
Ex-ETVern Ayke 
Yesiltac und Pas-
cal Pantelmann 
nicht den Hauch 
einer Chance. 

Beim Stande 
von 4:0 sah Hansa 
für eine Tätlich-
keit die Rote und 

kurz vor dem 6:0 durch Foulelfmeter 
die Gelb-Rote Karte. [UL]

Kantersieg Teuer verkauft

DreifacherTorschütze: 
Lewis Gerszke

Sicherer Fänger:
Anton Matthäi



digers gab es auf Seiten des ETV einige 
Zuordnungsprobleme, die der HEBC 
zum 1:1 kurz vor dem Halbzeitpfiff 
ausnutzen konnte.

Auch die zweite Halbzeit verlief aus-
geglichen. Dem Tor zum 2:1 durch die 
Gastgeber nach schönem Spielzug in 
der 62. Minute folgte nur vier Zeige-
rumdrehungen später der zweite Alumi-
niumtreffer durch Jon Pauli nach 
Freistoß. Der HEBC zog sich nun trotz 
Überzahl immer tiefer zurück und 
machte die Räume vor dem eigenen Tor 
eng. Bis in die Nachspielzeit war der 

ETV erfolglos um den Ausgleich be-
müht und musste dann sogar in der 
92. Minute nach einem konsequent vor-
getragenen Konter der Hausherren den 
dritten Treffer zum 3:1-Endstand hin-
nehmen. [UL]

Spielberichte 1. Herren
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LL Hammonia, 5. Spieltag, 25.08.2019
HEBC - ETV  3:1 (1:1)
Aufstellung ETV: Matthäi – M. Bolz, Olayis -
oye, Sambou, Mierow - Nawaz, Eggers (46. 
Min. Houndjame), Töremis (68. Min. Mo-
hammed), Erdal - Pauli, L. Bolz (37. Min. 
Hölscher) 
Tore:  1:0 Erdal (22. Min.), 1:1 (39. Min.), 
2:1 (45. Min.), 3:1 (92. Min)
Besonderes Vorkommnis: rote Karte ETV 
(44. Min.)
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2. Herren
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Am vergangenen Samstag gastierten die 
Eimsbütteler beim HFC Falke 2. Be-
reits nach 15 Minuten mussten wir ei -
nen unnötigen Gegentreffer hinnehmen, 
weil wir in der Vorwärtsbewegung den 
Ball verloren und letztlich den Gegner 
nicht mehr zwingend stören konnten.

Nur eine knappe Viertelstunde spä-
ter konnten wir unsere Fehler wieder 
gut machen, als wir nach einer Bal-
leroberung schnell umschalten konnten. 
Kadir Kardal bekam die Kugel auf der 
Außenbahn, nahm bis zur Grundlinie 
Tempo auf und passte dann quer auf 

Alban Duka. Mit 1:1 wurden die Seiten 
gewechselt. 

In der 2. Halbzeit kam der ETV bes-
ser ins Spiel und hatte über weite Stre-
cken die Kontrolle über das Spiel. Die 
Falken lauerten auf Kontergelegenhei-
ten. In der 50. Minute fiel das 2:1 für 

unsere Männer. Wieder war es Alban 
Duka, der den Ball erobern und nach 
einer Einzelaktion vollstrecken 
konnte. Jedoch gab es trotz der Füh-
rung etwas auszusetzen: die Chan-
cenverwertung. 
Das Spiel neigte sich dem Ende zu 
und wir dachten, dass der Schieds-
richter nach 90 regulären und sechs 
Nachspielminuten nun endlich ab-
pfeifen würde.
Stattdessen sollte Falke nochmals ei-

ne Chance zum Ausgleich erhalten; und 
zwar durch einen Elfmeter, der durch 
eine Ungeschicklichkeit unserer Hinter-
mannschaft während einer Ecke ent-
stand. Diese Chance nutzte Falke zum 
2:2-Endstand. Uns bleibt nur: Mund ab-
wischen und weiter hart arbeiten.  [LS]

Drei Schritte vor - zwei zurück – Rückblick auf den 4. Spieltag



KickBEES
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Mit der Zusammenlegung der D3 und 
D4 im Sommer 2013 wurde eine tolle 
2003er-Truppe gebildet, die seitdem zu-
sammengewachsen ist. 

‚Die Mannschaft ist der Star‘ und 
Freude am und Leidenschaft für den 
Fußball stehen an erster Stelle. Dabei 
legt das Trainer-
team sehr großen 
Wert auf  techni-
sches, taktisches 
und physisches 
Spielver ständ   nis. 
Der Teamspirit soll 
gelebt werden. 

Für diese erste 
Saison in Ham-
burgs höchster Spielklasse, der Oberliga, 
wurde das von Oliver Raab und Mira 
Henning trainierte Team gezielt er-
gänzt. 

Mit 16 KickBEES des 2003er- und 
vier des 2004er-Jahrgangs ist die Saison 
der 1. B gestartet - und das Motto „im-
mer 120 Prozent“ gilt weiterhin. Voller 
Vorfreude ging es in die Vorbereitung. 
In einem starken Test gegen den Kon-
kurrenten Union Tornesch bewies das 

Team beim 11:1 Sieg Abschlussstärke. 
Auch die Liga-Premiere gegen die tradi-
tionell starken Mädchen vom SC Con-
dor konnten die KickBEES in einem 
überzeugenden, laufintensiven Spiel mit 
2:0 für sich entscheiden. Dieser Erfolg 
war insofern wichtig, weil die Spielerin-

nen selbst mer-
ken, was möglich 
ist, wenn ALLE 
an einem Strang 
ziehen, eben im-
mer 120 Prozent. 

Erstmals eine 
Liga mit 24 Spiel-
tagen und hof-
fentlich viele Run  -

den im Pokal sind ein langer Weg. Und 
es werden auch Niederlagen und Ent-
täuschungen kommen, aber das gehört 
dazu. Die 1. B wird versuchen, so viel 
Positives und natürlich Punkte aus ihrer 
letzten Saison bei den Juniorinnen mit-
zunehmen, dass es für einen guten Mit-
telfeldplatz reicht, um dann ab Sommer 
2020 im Damenfußball wieder eine ganz 
neue und andere Erfahrung machen zu 
dürfen. [OR]

Hallo... wir sind die 1.B der ETV-KickBEES



KickBEES
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Mit der 1. D des TSC Wellingsbüttel traf 
die U13 der KickBEES gleich in der ers-
ten Runde des Pokals auf einen an-
spruchsvollen Gegner, mit dem sie sich 
bereits in der vergangenen Frühjahrsai-
son in der starken Meisterstaffel messen 
durfte. Also gleich eine gute Standortbe-
stimmung für das 
ambitionierte Team 
des ETV von Coach 
Thomas Singer. 

Von Beginn an 
wurden die Welle-
Mädchen angelau-
fen und unter 
Druck gesetzt. 
Kaum ein Vorstoß 
von Wellingsbüttel, der Gefahr brachte. 
Der Matchplan der KickBEES ging auf, 
einzig ein Tor wollte nicht fallen. 

Das änderte sich direkt nach der 
Halbzeitpause. Wieder war es eine ge-
fährliche Ecke, die hoch vors Tor kam 
und von Emilia mit dem Kopf in Horst-
Hrubesch-Manier verwandelt wur de. Bis 
zum Schluss blieb es ein Spiel auf das 
Tor von Welle. Der verdiente 1:0-Sieg 

geriet zu keiner 
Zeit in Gefahr. 

Die U12 der 
KickBEES (2. D) 
konnte ihr Spiel 
gegen die gleich-
alten Mädchen 
vom SC Eilbek 
deutlich mit 8:1 
gewinnen. Damit 

sind beide Teams eine Runde weiter. 
Und mit Wellingsbüttel ist ein starkes 
Team schon ausgeschieden. [TH] 

Beide D-Mädchenteams erreichen die 2. Runde im IKK-Pokal

Optimale Starts in die Oberligen

Die U17 startete mit zwei Siegen in die 
Oberliga-Saison. Dem 2:0 gegen ein 
starkes Team von Condor folgte ein 4:0 
im Derby bei Sternschanze. 

Das junge Team in der Altersklasse 
U15, das zu einem großen Teil aus jün-
geren C-Juniorinnen besteht, startete 
gegen den SC Victoria mit 1:0 im ersten 
Pflichtspiel auf dem 11er-Feld in die 
Saison. Am vergangenen Freitag kam es 
dann zum Härtetest gegen die stark be-

setzten 2005er des HSV. In einem span-
nenden Spiel stand es zur Pause noch 
0:0, ehe es dann in den ersten Minuten 
der 2. Halbzeit Schlag auf Schlag ging: 
Die Führung des ETV egalisierte der 
HSV binnen einer Minute. Auch danach 
war es ein ausgeglichenes Spiel. Den 
KickBEES gelangen kurz vor Schluss 
noch zwei tolle Tore zum 3:1 Endstand.

[TH]



Frauen
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Weniger als 60 Sekunden war der erste. 
Spieltag der Oberliga alt und die ETV-
Frauen führten bereits 1:0 gegen den SC 
Egenbüttel. Und nach 15 Minuten war 
ein 3:0 herausgearbeitet. Vor toller Ku-
lisse vieler jüngerer KickBEES wurden 
weiter Chancen fast im Minutentakt er-
spielt. 

Und wenn nicht vom ETV, dann 
waren auch die Angriffe des Gegners se-
henswert und gefährlich. 5:1 zur Halb-
zeit, aber das Team vom ETV gab wei -
ter Gas und auch Egenbüttel hielt bis 
zum Schluss fair dagegen. Endstand an 
der Gustav-Falke-Straße: 9:2

Am zweiten Spieltag ging es zu 
GWE – Derbytime. Wie auch am letz-
ten Sonntag gelang wieder der Blitzstart 
in der ersten Minute, als erneut Mira den 

Ball sehr zeitig im gegnerischen Tor un-
terbrachte. Weitere Chancen in der Fol-
ge konnten nicht genutzt werden und 
aus dem Nichts fiel dann das Gegentor 
zum Ausgleich. Weiterhin mehr Spielan-
teile und Torabschlüsse gab es auf unse-
rer Seite, folgerichtig fiel die erneute 
Führung noch vor der Pause, wieder 
durch Mira. 

Nach der Pause erlaubte sich der 
ETV zwei Nachlässigkeiten, die von 
GWE ausgenutzt wurden. Damit war 
das Spiel gedreht. Nach diesem Doppel-
schlag erarbeitete sich der ETV zwar 
noch drei halbwegs gute Chancen, doch 
damit wurde GWE insgesamt vor keine 
großen Herausforderungen gestellt. 

So blieb es am Ende beim Stand von 
3:2 für GWE und die erste unnötige 
Niederlage steht auf dem Konto.

Am nächsten Spieltag wartet dann 
mit Einigkeit Wilhelmsburg ein Gegner, 
bei dem sich die ETV-Frauen für die 
letztjährige Auswärtsniederlage revan-
chieren wollen. [TH/DH]

Auf spektakulären Saisonstart folgt unnötige Niederlage

Ergebnisse 2. Frauen
FC Elmshorn - ETV 2 0:3
ETV 2 - GW Eimsbüttel 2 1:1
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Die A-Jugend startete erfolgreich in ihre 
Regionalliga-Saison. Dafür musste das 
Team von Loïc Favé Stärke beweisen, 
denn ein Foulelfmeter brachte den 
Gastgeber FT Braunschweig in der 
2.  Minute in Führung. Doch der ETV 
ließ sich davon nicht beeindrucken und 
fand immer weiter ins Spiel rein. 

Nach dem Doppelpack von Demian-
Coray Wicke ging die Mannschaft mit 
der Führung in die Halbzeit.  FT Braun-

schweig konnte dann kurz nach der 
Halbzeit ausgleichen, doch die Hambur-
ger Jungs spielten ihren Fußball weiter. 
Der ETV spielte sich daraufhin mehrere 
Torchancen heraus und belohnte sich 
selbst mit einer hohen Effizienz und 
Chancenverwertung. Das Endergebnis 
von 6:2 für den ETV verdeutlicht dies 

nochmal. 
Die Mann-

schaft ist glück-
lich über den 
sehr gelungenen 
Start in die neue 
Saison und freut 
sich umso mehr 
auf das erste 
Heimspiel am 
Lokstedter Stein -
damm vor hei-
mischer Kulisse. 
Dort geht es am 
kommenden 
Sams tag gegen 

die Nachbarn aus Norderstedt. Anpfiff 
ist um 13:00 Uhr. [MG]

U19 überzeugt mit Effizienz
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Fulminanter Auftakt für unsere U17
Am ersten Spieltag der B-Regionalliga-
Saison 2019/20  ging es auswärts zu ei-
nem direkten Konkurrenten aus dem 
Hamburger Stadtgebiet. Der SV Net-
telnburg-Allermöhe stand auf dem 
Plan und das bedeutete auch gleichzeitig 
ein Derbyspiel der besonderen Art. 

Bereits nach zehn Spielminuten ging 
der ETV durch einen sehenswerten 
Treffer von Noah Musse in Führung. 
Anschließend erfolgte in der 32. und 40. 
Minute ein Doppelschlag durch unseren 
Spieler Muhamed Ajruli.

Nach der Halbzeitpause schlossen 
sich Benjamin Dreca, Jeffrey Agyemang 
und zweimal Tyrese Boakye mit Toren 
zum hochverdienten 7:1-Endstand für 
unsere Jungs an.

Das Trainerteam bemängelte aller-
dings auch einige Abläufe, die es in der 
neuen Trainingswoche zu verbessern 
gilt, um auch gegen den kommenden 
Gegner VfL Osnabrück weiterhin eine 
kontinuierliche Leistung zu zeigen. 

[LH]
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Die U16 konnte sich im Sommer gut 
verstärken und zeigte beim Gothia-Cup 
bereits, welche Qualität in dem Kader 
steckt. 

In der zweiten Oberligasaison in 
Folge geht es für die Eimsbütteler nun 
um den Aufstieg in die B-Regionalliga. 
Obwohl der ETV diesen Platz bereits 
besitzt, hat sich 
das Team vorge-
nommen, sich 
selbst sportlich 
für das überre-
gionale Niveau 
zu qualifizieren. 
Damit sind die 
Eimsbütteler je-
doch nicht das 
einzige Team 
und erwarten 
dieses Jahr eine 
starke U16-
Oberliga mit vie-
len Aufstiegs -
aspiranten. 

Nach einer guten und intensiven 
Vorbereitung wartete am ersten Spieltag 
ein schweres Auswärtsspiel bei Vor-
wärts Wacker in Billstedt. Nach einer 
kurzen Abtastphase übernahm der ETV 
jedoch direkt die Kontrolle und konnte 
ein 2:0 mit in die Pause nehmen. Die 
Druckphase der Gastgeber überstanden 
die Rot-Weißen gut und konnten in der 
Schlussphase das Spiel wieder an sich 
reißen. Der 3:0 Sieg ist im Endeffekt 
verdient. 

Im ersten Heimspiel erwarteten un-
sere Jungs dann den selbsternannten 

Aufstiegsfavoriten USC Paloma. Nach 
einer schwachen ersten Halbzeit, in der 
die Gastgeber nichtsdestotrotz die bes-
seren Gelegenheiten hatten, drehte der 
ETV in der zweiten Halbzeit so richtig 
auf und spielte sich eine Reihe Hochka-
räter heraus. Es fehlte jedoch die letzte 
Präzision und das letzte Quäntchen 

Glück im Abschluss und so konnten die 
Gäste einen glücklichen Punkt vom Lo-
ki entführen. 

Die Mannschaft hat sich bereits gut 
gefunden und schon gezeigt, welches 
Potential in ihr steckt. Jetzt geht es dar-
um, die nächsten Wochen hart zu arbei-
ten und weiter Punkte zu sammeln. [JH]

Verheißungsvoller Saisonauftakt
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Alle Angaben ohne Gewähr!

Die Tribüne Heft 4 erscheint zum nächsten Heimspiel der 1. Herren 

Eimsbütteler TV – Inter Eidelstedt 
 am

 Freitag, den 13. September 2019, 20:15 Uhr 

Eimsbütteler Heimspiele bis zur nächsten Tribüne:




